
Wiesbadener Bade - Blatt
^fscheint täglich;

•flehentlich einmal eine Hanptliste d®f
anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
FBf«las Jahr . . Mk. 8. - l
” » Halbjahr. „
" » Vierteljahr„
» »inen Monat.

Kur- und fremdenliste Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 PI,
Tägliche Nummern . . 10 PI-

@

Bringer- !

Mk. 9 . BO
6. 20

1. so Organ der Städtischen Kur-Verwaltung.

Eiurüchuiigsgebühr:
Die viergespaltene Petitzeile oder deren

Raum 16 Pf.
Reklamezeile Mk, 2.

Bei wiederholter Insertion wird Rabatt bewilligt,

41 . Jahrgang.

41.  Jahrgang.

. Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der ^ ^ 0“ Neue
für den  folgenden Tag müssen tags vorher bis “ Ä

vorgesohriebenen Tagen wird ke ine Wewabr über

*? 14. Montag

ITnlnoriftde sowie bei den verschiedenen Annoncen-Bureaus. .
Kr ^ ditiln eingeliefert werden. Wrto Anzeigen-Anfoahme an bestimmt
nommen, jedoch nach Möglichkeit Rechnung getragen

14 , Januar 1907.

23.
des

Städtischen Kur-Orchesters
unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn Hermann Inner.
__ ____ '1 “

Rsohmlflags 4 Uhr.

1. Vorspiel zu . Die sieben Raben * . J - Rheinberger.
2. Entr’acte aus . La Colombe“ . . Ob. Gounod.
3. Unsere Edelknaben, Walzer . C. Ziebrer.
4. Nebelbilder, Fantasie . E. Lumbye.
5. Ouvertüre zu . Die Heimkehr aus der Fremde “ . . F . Mendelssohn.

6. Melodie . E- Kretschmer.

7. Fidelitas , Potpourri . A.- Schreiner.
8. Admiral- Marsch . . 0 . Priedemann.

Wiesbaden , 14. Januar.
_ — Die Kurverwaltung wird den zweiten grossen Maskenball

bereits am Samstag dieser Woche veranstalten . Der Besuch desselben dürfte
wreh den den Kurhausabonnenten zum ersten Balle gewährten freien Em-
witt wohl nicht im geringsten beeinträchtigt werden, da zu dem zweiten
stnHe« ®rfahrungsgemäss auch ein grosser Andrang von Nichtabonnenten
nicht n<̂ ’ ^ Absehen davon, dass sich auch die Abonnenten das Vergnügen

v«*sagen werden, dem berühmten . Zweiten“ anzuwohnen.

Hotel und Badhaus Bellevue
i655 eSbaden — Wilhelmstrasse 26 — Moderner Neubau

. Vorzügliche Verpflegung— Massige Preise
a,M >lien . und Winter - Arrangements . — Telephon 108.

Seh enswtirdiekelt ist der RATSKELLER,berühmt durch seine hoch-
E . n“.tleii “cJei Wandmalereien . - Restaurant allerersten Ranges
" ° näer -veus aller Fremden. _ _ ___

1429 ***"*' * ° ,H (Inh . P . Oechsner) Wiesbaden , Marhtstrasse 33
_ Glas — Porzellan — Lnxnswaren ._ __ _

Lhow 8 f; hi fter , Hof-Photograph Wiesbaden Taunusstr . 34 — b046
ograph. Atelier I . Kgs . — Mehrfachm. höchster Auszeichnung prämiiert.

Niederrheiniscbes Malzextrakt — ärztlich empfohlen. — Niederlage für
les'ja den und Umgegend: Eduard Böhm , Wiesbaden, Adolfstrasse 7.

des

Städtischen Kur-Orchesters
unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn Hermann Jrmer.

.Abends B Uhr.

1. Hoch Oesterreich, Marsch . .
2.  Mariotta , Lustspiel -Ouverture .
3.  Chor und Balletmusik aus „Teil“

4.  Aus guten alten Zeiten, Gavotte
5.  Rhapsodie No. 5 in E-moll . .
6.  Ouvertüre zu „Der Geist des Wojewoden“

7. Donauwellen, Walzer. . -
8. Fantasie aus „Die verkaufte Braut“

Job . 8trauss.
N. W . Gade.
G. Rossini.

G. Jungmann.
Erz. Liszt.

L . Grossmann.

A. Ivanoviei.

E . Smetana.

Hotel&Badhaus zum„Schwarzen Bock“
Durch Neubau bedeutend vergrößert.

12 Kranzplatz 12. - Pension - Garten. - Kohlensäure- & Süsswasser-Bäder. Douchen
V 150 Zimmer und Salons. — Drei Personen-Aufzuge. 16,4 0
Bäder vom Koclibruunen und aus eigener Quelle.

m

HOTEL NIZZA Wiesbaden
Fr aultfurterstr . 28 , vis-a-vis Augusta Viktoria -Bad.

Besonders für Winteraufenthalt eingerichtet.
Ruhige freie Lage — Thermalbäder.

Lift . — Elektrisches Lieht . — Zentralheizung.
Familien - nnd Winter - Arrangements.

Deutscher Offizierverein . — Mässige Preise.
Zimmer mit und ohne Pension. — Telephon 3- 3.

Besitzer: E . TJplegger.1459

Gedenktage.
1521. Luther wird von Leo X. in den Bann getan.
1586. Lukas Cranach der jüngere in Weimar gestorben.
1814 Friede zu Kiel : Dänemark tritt Norwegen an Schweden ab.
1874! Der Physiker Philipp Reis , der Erfinder des Telephons , in Friedrichs-

dorf bei Homburg gestorben.
1890. Karl Gerok in Stuttgart gestorben.
1905. Der Physiker Ernst Abbe in Jena gestorben.
1906. Der Physiker Hermann Sprengel in London gestorben.

iw VmtaaluttU . . 11« La-daaS-« . °a : Ka. « »Ma«* . » aa 4« 5„aae„ta S.r.tra !Sa, am w* tL Eagaag . -am KarlauSpark.



Herz
Juwelen

Gold - und Silberwaren.
Weibergasse 3. i42» Telephon 17.

Grösstes Pianoforte -Lager
Ständige Ausstellung von über 100 Flügel und Pianinos

Bliithner (Alleinvertretung), Sechsteln und viele andere
Pianos zu vermieten . — Pianos to hi re.

Musikalien — Instrumente — Phonolas , (beste Klavierspiel-Äpparate).
Musikhaus Franz Schellenberg, (an

Telephon 2458. — Gegründet 1864._ _

Jos . Lutz Wiesbaden
Wilnelmstr . Ecke Kaiser

Friedrich -Platz
Telephon 3853.

Juwelen , Gold - und Silberwaren
Bestecke. ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ Taschenuhren. 1648

Pistolen - Sohiesstand (Tir au Pistolot)
Alte Fr . Kneipp MaeM. Ott © Seelig , Alte

Eolonnade Hof-Büchsenmacher KolOHßSdf
Sr. Königl. Hoheit des Grossherzogs von Luxemburg, Herzog von Nassau.

Lager in selbstgefertigten Jagd - , Scheiben - und Luxus - Waffen.
Vollständige Jagdzimmereinrichtung im Hause.

Cärosse Bnrgstora *» « Ä . 16C8

H. Schweitzer
Grossh. Luxemb. und Grösst. Guss.

Hoflieferant
Gegründet 1859. -«88 - Prämiirt 1896.

13 F.llenboKengasse 13 , zunächst dem Schlossplatz.
Permanente Ausstellung von Spielwaren

in unübertroffener Auswahl.
Verlag des Wiesbadener Rundreissspiels (patentamtl. geschützt)

Reisegeschenke mit Aufschrift und Ansichten von Wiesbaden.
Spezialitäten:  Kinderwagen , Kinderstülsle , Sportwagen.

On parle fran?ais. 1628 English spoken.

Central -Bodega
3 Spiegeigasse Z

Barclay Perkins Imperial Stout&Bass’s Pale-Ale on draught.
Portwine , Sherry etc. Scotch , Irish &American Whiskies.

Caviar, Oysters Dinners& Suppers.

Hotel-Restaurant Buchmann
8aalg » 8e 34 , direkt am Kochbr. j
Fein bürgerliches Haus mit

civilen Preisen.
Elektr. Licht. Telephon 3365.
1617 Besitzer : Ed . Buchmarm.

Institntrice frantjaise . Pariser Hof. 1658

1662

Kurhaus zu Wiesbaden.
Wochen-Programm.

Montag:
4 Uhr : Konzert.
8 Uhr : Konzert.

4 Uhr:
8 Uhr:

Dienstag:
Konzert.
Konzert

4 Uhr:
8 Uhr:

4 Uhr:
8 Uhr:

Mittwoch
Konzert.
Walzer- und Operetten-Abend.

Donnerstag s
Konzert.
Konzert.

8 Uhr:

8>/a Uhr:

4 Uhr:
8 Uhr:

Freitag:
III . Quartett -Soiree.

Samstag:
II . Grosser Maskenball.

Sonntag:
Symphonie-Konzert.
Konzert.

Königliche Schauspiele,

CDü

Montag, den 14. Januar 1907.
Zum Besten der Wittwen- und Waisen-
Pensions- und Unterstützungs-Anstalt der
Mitglieder des Königl. Theater-Orchesters:

IV . Symphonie -Konzert
des

Königl . Theater -Orchesters
unter Leitung des Königl. Kapellmeisters
Herrn Professor Franz Mannstaedt

und unter Mitwirkung des
Herrn Eugen d ’Alber «, (Klavier).

Programm:
1. Ouvertüre zur Oper

„Iphigenia in Aulis“ . Ohr. W. Gluck.
(Mit dem Schluss von Richard Wagner).

2. Viertes Konzert für
Klavier mit Orchester¬
begleitung (G-dur, op.
58) . L. v. Beethoven.

I . Allegro moderato. — II . Andante con
moto — Rondo.

Gespielt von Herrn Eugen  d ’Albert.
3. Zum ersten Male:

a) Vorspiel zum musikalischen Märchen
„Der Rubin“ . . . Eugen d’Albert.

h) Vorspiel zur Oper
„Der Improvisator “ Eugen d’Albert.

4. Solostücke für Klavier:
a) Nocturne (Des-dur,

op. 31) . Sgambati.
b) Marche grotesqne (op.

32, Nr. 1) . . . . Sinding.
c) Polonaise (E-dur) . P . Liszt.
Gespielt von Herrn Eugen d’Alhert.

Pause.
5. Erste Symphonie (C-moll,

op. 68) . Job. Brahms.
I . Un poco sostenuto — Allegro. — II . An¬
dante sostenuto. III . Un poco allegretto e
grazioso. IV. Adagio — Pin andante

Allegro non troppo, ma con brio.
Der Konzertflügel von Carl Bechsteinist ans
dem Pianofortelager des Herrn Hugo

Smith (Dambachtal 10) dahier.
Bei Beginn des Konzertes werden die Thüren
geschlossen und nur nach Schluss der

einzelnen Nummern wieder geöffnet.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach (B/4 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den 15. Januar 1907.
16. Vorstellung.

24. Vorstellung Abonnement B.
Ernst.

(„The importance of heing earnest“.)
Eine triviale Komödie für serieuse Leute
in drei Aufzügen von Oscar Wilde. Deutsch
von Franz Blei, für die Bühne eingerichtet

von Karl Zeiss.
Die 15 a n d.

(La nrain).
Mimodrama in 1 Akt, Handlung und Musik

von Henri Bereuy.

Tlicker-__beziehen alle  ]
’Genussmittel

H am besten :
Sß  DH MSP von der ärztl-  i

empfohlenen

R, Rademann 'sNährmiUei -tabnk
Frankfurtern.

Niederlage : Carl Mertz,
1665 Wilhelmsfxasse 18«

lanicure- Pedicare amerlK- - Systeij ».
Frl . 8 . Blikensdörfer,

55 Taunusstrasse 55 , I. Etage.
Sprechet. : vorm. 10—12, nachm. 2—5>

On parle franxais. — English spok«

Manicure de Paris
Gretel Volkmer

Taunusstr. 12"-, Eingang Saalgastf
in- und ausser dem Hause. 16$

English spoken. 9—1, 3—7. On parle fran#

Vrsfheim
"' ' •'entlieh ei,

Kaiser - Panorama j
Rheinstrasse 37, nahe dem Luisenoi* ,
Photoplastik , naturwahre Rundreisen dm"

die ganze Welt.
Jede Woche zwei neue Reisen.

Ausgestellt vom 13. bis 19. Jan . 1907-
Serie I . : Ein interessanter Besuch von Fre>

bürg im Breisgau.
Serie II . : Messina und seine interessant

Umgebung. u,
Täglich geöffnet von morgens 10 Uhr ^

abends 10 Uhr. Eintritt : Eine Reise 30 P»
beide Reisen 45 Pf. Schüler: Eine
15 Pf., beide Reisen -Sri . Abonnement. »»

Residenz -Theater.
Direktion : Dr. phil. Ranch.

Montag, den 14. Januar 1907.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Uraufführung.

Miltner-Schöna'1'
Sofie Schenk.
Steffi Sandori-

Gerhard Sascb*-
Ilka Mahler.

H. Hetebrügge-

Theo Tachauer-

Hans WilhelmJ'

Vizepräsident des All¬
gemeinen Deutschen

Töchter des
Landrats

einmal eir
anwesende.

Abonne
FDf'as Jahr . M

Der Tanzhnsar.
Schwank in 3 Akten von Wilhelm JacoW

und Harry Pohlmann.
Spielleitung : Dr. Herrn. Rauch.

Personen.
Oberst v. Stein,Kommandeur

des Husaren-Regiinents
„Herzog Carl“ . Rud.

Hedwig, seine Gattin
Hertha , beider Tochter .
Wesselberg, Fabrikant

und Besitzer von „Bad
Sprudelburg “ . . .

Lilli , seine Tochter . .
Benno von Salpius, Ritt¬

meister in einem Ulanen-
Regiment . Reinhold Hag®'

Feodor v. Waldau, Leut¬
nant im Husaren Regi¬
ment „Herzog Carl“ .

Heinrich Huber, Husar,
sein Bursche . . .

Dr. Ferdinand Brüning,
Rechtsanwalt . . .

Max Malten , Spezial¬
zeichner der „Illustrierten
Weltpost “ . Rudolf Bart»*-

Gottlieh August Müller,

” » Halbjahr .
" 7 Vie.-tetjahr ’
* Monat

Für die Redaktion und Aufstellung der Liste verantwortlich J. Rehm. Druck von Carl Ritter . Verlag der Stadt . Kur - V e r w a 11 u n g.

Dienstag, den 15. Januar 1907.
Bie Siebzehnjährigen*

Schauspiel in 4 Aufzügen von Max
Sämtlich in Wiesbaden

2.
3.
4.
5.
6.
7.

— Bie
am  Freitag <3

Georg Rücker-,
Margot Bisclio®'

Vereins der „Enthalt¬
samen“ .

Elsa
Ida
Wally ,
Der Oberkellner des Kur¬

hauses . Max Ludwig-
Jean, Kellner . . . . Max Nickisch- j
Auguste, Kindermädchen Rosel van Bot»- j
Ein Parkdiener . . . Theo Ohrt. ,
Die Handlung spielt in Bad Sprudelb fl J,
und zwar der I . und III . Akt im Park ^
der sogenannten Favorite , der II . Akt

Balkonsaale des Kurhauses.
Zeit : Die Gegenwart. #

Nach dem 1. und 2. Akte finden grosse
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhs-
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